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Marie Armbruster

Von: Marie Armbruster
Gesendet: Donnerstag, 13. März 2025 12:05
An: Christof Amann
Betreff: Own Your SECAP NEWS

 

 

NEWS AUS DEM PROJEKT 
Online-Workshop: Finanzierung kapitalintensiver Klimaschutzmaßnahmen 

Unser e7 Kollege Klemens Leutgöb wird Ihnen alternaƟve FinanzierungsopƟonen hoher InvesƟƟonen von 
Klimaschutzmaßnahmen –  

wie bspw. umfangreicher Sanierungen öffentlicher Gebäude – vorstellen. 

Wann: 31.03.2025 

Wo: online 

Teilnahmelink: Jetzt an der Besprechung teilnehmen  
 

3. InternaƟonaler Workshop in BraƟslava 
Projektpartner und Gemeindevertreter*innen werden sich im Rahmen dieses finalen internaƟonalen 
Projektworkshops austauschen  

zu KlimakommunikaƟon, Energiemanagement, Maßnahmenumsetzung und Klimaanpassung. Wenn Sie Interesse 
haben, teilzunehmen,  

melden Sie sich bei uns! 

Wann: 08. – 09. April 2025 

Wo: BraƟslava 

Anmeldung: E-Mail an marie.armbruster@e-sieben.at  

 

KOMMENDE VERANSTALTUNGEN ZU KLIMA UND ENERGIE 
Online-Workshop: Klima-Resilienz. Klimaschutz durch Selbstschutz. 
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Sich in Zeiten vieler paralleler Krisen fürs Klima einzusetzen, kann kräŌezehrend sein. Daher ist es wichƟg, 
innezuhalten und auf die  

eigenen Ressourcen zu achten. Denn für die Klimawende brauchen wir engagierte, muƟge und resiliente 
Klimaschützer*innen. 

Wann: 19.03.2025 | 18:30 - 21:00 Uhr 

Weitere Infos & Anmeldung: hƩps://www.klimaakƟv.at/klima-resilienz-klimaschutz-durch-selbstschutz 

 
ZUM NACHSCHAUEN, -HÖREN UND -LESEN 
Zum Nachhören: Wie überzeugt man Mitarbeitende umzusteigen? 

Die Firma Blum ist mit 6.000 Mitarbeitenden der größte private Arbeitgeber in Vorarlberg. Um Emissionen zu 
senken, haben Katharina  

Schön und ihr Team ein Mobilitätskonzept für die Mitarbeitenden entwickelt. Ziel ist es, sie davon zu überzeugen, 
klimafreundlich in die  

Arbeit zu kommen. In der aktuellen Podcast-Folge wird darüber gesprochen, welche Hebel besonders moƟvierend 
wirken, das Auto  

auch mal stehen zu lassen. 

Link zum Nachhören: hƩps://open.spoƟfy.com/episode/4fl33UXP4dME85UBPpS8RO 
 

Zum Nachlesen: Unsere Energiewelt 2040 in der KlimakommunikaƟon 
Christoph Dolna-Gruber ist bei der Österreichischen Energieagentur für Strategie und Business Development 
zuständig. Er war  

maßgebend an der Entwicklung des Energieszenarios “Unsere Energiewelt 2040” beteiligt und erzählt, welche 
KraŌ  

Energieszenarien für wirkungsvolle KlimakommunikaƟon hat. 

Link zum Nachlesen: hƩps://www.klimaakƟv.at/klimabildung/interview-mit-christoph-dolna-gruber 
 

Zum Nachschauen: Webinar - Eine Erzählung, die wirkt! Bausteine für eine neue Klimageschichte 
Im klimaakƟv-Webinar begibt sich der renommierte PoliƟkforscher und SozialwissenschaŌler Christoph Hofinger 
auf Spurensuche: Er  

analysiert die aktuelle SƟmmungslage in Österreich und zeigt auf, welche Bausteine eine überzeugende neue 
Erzählung braucht. 

Link zum Nachschauen: hƩps://www.youtube.com/watch?v=tMuŌ6SGUEk 

 
WISSENSWERTES 
Förderungen in Österreich 

Die klimaakƟv-Förderdatenbank bietet eine Übersicht über derzeit verfügbare Förderungen der Themenbereiche 
Energie, Mobilität  

und Klima in Österreich. 

Link zur Übersicht: hƩps://www.klimaakƟv.at/foerderungen/ 
 

Offene Förderung: Klimaschulen 

Ein Klimaschulen-Projekt ist eine KooperaƟon zwischen einer KEM- oder KLAR!-Modellregion und mindestens drei 
Schulen, bei der  

Themen wie erneuerbare Energien, Mobilität und Klimawandelanpassung behandelt werden. Die Schüler*innen 
analysieren den  
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Energieverbrauch und die Mobilität ihrer Schule, entwickeln Maßnahmen zur Verbesserung und werden dabei von 
LehrkräŌen und  

Modellregionsmanager*innen unterstützt. Durch Exkursionen und Projektarbeiten erhalten sie Einblicke in 
klimarelevante Berufe und  

können sich für grüne Karrierewege inspirieren lassen. 

Einreichschluss: 02.04.2025 12:00 Uhr 

Weitere Infos: hƩps://www.klimafonds.gv.at/foerderung/klimaschulen-2024/ 
 

Offene Förderung: Beratungsdienstleistungen von Regionalprogrammen 
Die Regionalprogramme bieten in den einzelnen Bundesländern zielgruppenorienƟerte Beratungsdienstleistungen 
(Einzelberatungen,  

Ist-Zustandsanalysen, Workshopreihen, Unterstützung bei der Planung und Umsetzung von konkreten 
InvesƟƟonsmaßnahmen), um  

ein entsprechendes Problembewusstsein und Know-how in Betrieben, Gemeinden, Vereine, Non-Profit-
OrganisaƟonen, Schulen und  

kirchliche OrganisaƟonen zu schaffen. Wenn Sie geförderte Beratungsleistungen in Anspruch nehmen wollen, 
wenden Sie sich biƩe an  

die zuständigen Ansprechpartner*innen der Regionalprogramme in den Bundesländern. 

Weitere Infos: hƩps://www.klimafonds.gv.at/foerderung/regionalprogramme-2025/  

 

 

 

 

 

 


